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Vienne, am 11. Juni 1932  

 
An das Internationale Sekretariat! 
Werte Genossen! 
Statt Euch mit unserem Brief vom 23. Mai 1932, womit wir euch unsere politische Linie samt 
Antrag übermittelt, politisch zu befassen, lässt ihr erstaunlicherweise alles Politische beiseite 
und kümmert Euch um persönliche Fragen unserer Organisation. Euer Brief vom 4. Juni 1932 
steht auf dem unhaltbaren Standpunkt, dass wir organisatorische Beschlüsse über einzelne Mit-
glieder unserer Organisation vor Euch, obwohl wir noch gar nicht Mitglied sind, zu rechtferti-
gen hätten. Ja, Ihr macht das geradezu zu einer Vorbedingung Eurer Überlegung über die Frage 
des Anschlusses unserer Organisation.  
Das schafft eine Lage, welche von unserer Konferenz unmöglich vorausgesehen werden konnte 
und über die zu überlegen und schlüssig zu werden wir unsererseits uns vorbehalten müssen. 
Jedenfalls reicht infolge der durch Euer Vorgehen geschaffenen neuen Lage die bisher gepflo-
gene Korrespondenz nicht mehr aus als Grundlage für die weiteren Verhandlungen. Wir werden 
uns erlauben, Euch betreffend die weiteren Verhandlungen ergänzende Vorschläge zu übersen-
den, die der durch Euch geschaffenen neuen Lage entsprechen. Bis dahin  
Mit kommunistischen Grüßen  

 
Die Leitung der K.P.Ö. (Opposition) 

      Im Auftrag:  
           J. Frey. 


